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Offener Unterricht im Lehr-Lern-Modell

Lerner erstellen, 
wählen ggf. aus

Lerner als Gruppe 
entwickelt

Lehrer berät

Aufgabenstellungen

Materialien/Methoden

Moderation

Diagnose/Rückmeldung

Lehrer orientiert

Kompetenzen

Kompetenzen

Lerner bestimmen 
ihre 

Lernschrittfolge 
individuell oder 
kollektiv selbst
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• Alltagsprobleme und Lösungshinweise
• Partizipation
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Demokratie und SV

• Wie nehmen Sie die SV in Ihrer 
Ausbildungsschule wahr?

• Wie haben Sie die SV in Ihrer Schulzeit 
wahrgenommen?

• Was erwarten Sie von der SV?



Demokratie und SV

Rechtliche Grundlagen

Schulgesetz
§ 1

§ 31 bis 35

VV
vom 

01.März 2007
(942 C – 5 1420/34)



Demokratie und SV
Schulgesetz

§1 Auftrag der Schule
„…erzieht die Schule …zur Bereitschaft,
die sozialen und politischen Aufgaben im 
freiheitlich-demokratischen und sozialen

Rechtsstaat zu übernehmen. …
Sie führt zu selbständigem Urteil,

zu eigenverantwortlichem Handeln…“ 
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SV – Definition nach SchulG § 31 (4)

Vertretungen für Schülerinnen und Schüler 
sind

die Klassenversammlung,
die Versammlung der Klassensprecherinnen 

und Klassensprecher
sowie die Versammlung der Schülerinnen und 

Schüler. 
Sonstige Vertretungen werden nach Bedarf 

gebildet.
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VV vom 01.März 2007 

Aufgaben, Wahl und Verfahrensweise
der Vertretungen

für Schülerinnen und Schüler
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VV vom 01.März 2007

Sie führt die Vorschriften der §§ 31 bis 35 
SchulG aus, wonach die Vertretungen  
für Schülerinnen und Schüler im 
Rahmen des Bildungsauftrags 
selbstgestellte Aufgaben in eigener 
Verantwortung durchführen können.
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Thesen
In der Schule muss eingeübt werden, 

was später für StaatsbürgerInnen
selbstverständlich sein sollte:

• Mitwirkung an Entscheidungen
• Mitverantwortung

für Gesellschaft und Staat
• Wahrnehmung der eigenen Rechte



Demokratie und SV

Thesen
Wer dies schon in der Schule in der 

Praxis gelebt und erlebt hat, wird 
später eher zum Engagement bereit 
sein, als andere, die nur im Unterricht 
davon gehört haben.
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Kennzeichen der SV –Arbeit:
• fordert nicht nur wenige Gewählte heraus
• verlangt konkrete und bewusste Umsetzung 

im Schulalltag
• ermöglicht und benötigt Mitwirkung und 

Mitverantwortung der SchülerInnen
• berührt Grundsatzfragen der Partizipation 

von Kindern und Jugendlichen
• erzeugt Alltagsprobleme in der Schule 



Demokratie und SV

AA: 
Analysieren Sie die Protokolle der SV 
hinsichtlich der
– pädagogischen
– organisatorischen
– rechtlichen
– sonstigen   …        Problembereiche.

Skizzieren Sie kurz die Problematik aus dem SV -
Alltag!

(GA, 10 Minuten, Erläuterung und Diskussion im Plenum)
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Aufgaben der SV nach §31 SchulG

„(1) Bei der Verwirklichung des Bildungs-
und Erziehungsauftrags der Schule 
wirken die Schülerinnen und Schüler 
durch ihre Vertretung 
eigenverantwortlich mit.“ 



Demokratie und SV

Aufgaben der SV nach §31 SchulG

„(2)  Die Vertretungen nehmen die Interessen 
der Schülerinnen und Schüler in der Schule, 
gegenüber den Schulbehörden und in der 
Öffentlichkeit wahr und üben die 
Beteiligungsrechte … aus. Sie können im 
Rahmen des Bildungs- und 
Erziehungsauftrags der Schule 
selbstgestellte Aufgaben in eigener 
Verantwortung durchführen.“ 
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Ausübung der Beteiligungsrechte durch

• Informationspflicht der 
Schule/Schulleitung gegenüber der SV

• Einbeziehung der SV in alle 
Entscheidungen, die die Schüler 
betreffen (analog Klassen- und 
Kurssprecher!)



Demokratie und SV

Rechte der SV
• monatliches Gespräch zwischen 

Schulleiter, Verbindungslehrer, SV
• SV-Stunden in Kursen und Klassen zur 

Besprechung schul., unterrichtl. Fragen
– 1x pro Monat auf Antrag
– Förderung durch Klassen-, KursleherIn
– Beratung durch VerbindungslehrerIn



Demokratie und SV

Rechte der SV

KSV
• 1x pro Monat
• Informationsfluss zwischen Klassen-

und Schülersprechern
• Diskussion und Entscheidungsfindung
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Rechte der SV
• Beratende Teilnahme an allen 

Konferenzen (außer Zeugnis- und 
Versetzungskonferenzen) durch SV-
Vorstand und Mitglieder des 
Schulausschusses

• Beratende Teilnahme der Klassen- und 
Kurssprecher an den Klassen- und 
Kurskonferenzen



Demokratie und SV

Rechte der SV

• Vollständiges Mitwirkungsrecht im 
Schulausschuss
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Schulausschuss
• soll vor allen wesentlichen Beschlüssen 

und Maßnahmen der Schule gehört 
werden

• kann auf Wunsch eines Schülers gehört 
werden, dem der Schulausschluss droht
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Alltagsprobleme  /  Lösungshinweise
• SV - Verantwortung im Schulausschuss
• SV und Überprüfungen
• SV und Fehlstunden
• SV – geschlossene / offene Gemeinschaft
• SV – Information und Fachunterrichtszeit
• SV und Fachunterricht
• SV - Unterricht
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AA
• Entwerfen Sie ein Jahreskonzept für „SV-

Arbeit“ in Ihrer 7. (8.oder 9.) Klasse, die 
sie als Klassenleiter/in unterrichten.
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Partizipation
Formen der Partizipation
• repräsentativ,    Jugendrat einer Stadt
• offen, punktuell als Forum zu 

einem Problem
• projektorientiert, Arbeit an einem 

begrenzten und konkreten 
Ziel
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Partizipation
rechtliche Grundlagen (Auswahl)
• internationale Ebene

UN-Kinderrechtskonvention
• nationale Ebene

Kinder- und Jugendhilfegesetz
Bundesbaugesetz
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Partizipation
rechtliche Grundlagen (Auswahl)
• Landesebene Rheinland-Pfalz

• Gemeindeordnung
• Schulgesetz
• Aktionsprogramm

„Kinderfreundliches Rheinland-Pfalz“



Demokratie und SV

Partizipation
rechtliche Grundlagen (Auswahl)

in Koblenz
Stadtratsbeschlüsse: 

• Kinderstadtteilerkundungen (Mai 1994)
• Einrichtung einer Jugendvertretung:   

„Koblenzer Jugendrat“
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Literatur
Schulgesetz
Schulordnung
SV – Handbuch
PZ – Information 12/95: Demokratisierung 

der Schule, SV-Arbeit in der Schule, Zur 
Bedeutung der Schülervertretung in 
Schule und Unterricht



Demokratie und SV
Hauptquelle der Präsentation, Links
www.verbindungslehrer.bildung-rp.de
• Materialsammlung
• Aufgaben, Wahl und Verfahrensweise der Vertretungen für 

Schülerinnen und Schüler - VV v. 1. März 2007

Schulwahlordnung (SchulWO) - 7. Oktober 2005
• Übersicht: Gesetze, Verordnungen, Verwaltungsvorschriften

Schulgesetz

Schulordnung (üSchulO)
• Vorschriften zu Vertretungen für Schülerinnen und Schüler
• Rechtliche Grundlagen der Schülervertretung Rheinland-Pfalz (MR 

Karl Dangelmayer Okt. 2007)


